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Entsprechend ist das gesamte Informationssys-
tem, das wir entwickelt haben wie folgt aufge-
baut:

Das Handbuch „Gabelstaplerfahrschule“:
1. Der Betriebsleiter: er erhält durch dieses

Buch nicht nur Hinweise über mögliche Ge-
fahrenquellen, sondern auch wie der Betrieb
und Betriebsablauf zu gestalten ist, wenn
Flurförderzeuge eingesetzt werden. Hier
spielen die Gestaltung der Wege, die Abstell-
möglichkeit der Fahrzeuge, die Absicherun-
gen an Regalen, die Beleuchtung usw. eine
Rolle. Wer den Einsatz der Fahrzeuge be-
stimmt, muss prüfen ob das Umfeld auch
stimmt. Er steht in der Verantwortung und
deshalb muss er wissen auf welcher Grund-
lage er Entscheidungen fällt.

2. Der Betriebs- und Anlagenplaner: er muss
bei seinen Planungen konkret die Arbeits-
weisen der Flurförderzeuge kennen und sich
der potentiellen Gefahren bewusst sein. 

3. Der Einsatzleiter: er muss wissen, welche
Personen und welche Geräte er für welche
Aufgaben einsetzen kann. Fundierte Kennt-
nisse über diese unfallträchtigen Maschinen
sind daher unabdingbare Voraussetzung.

4. Die Ausbilder: wie oben erwähnt, können sie
nur dann gut ausbilden, wenn sie Vorschrif-
ten und Maßnahmen begründen können. Es
reicht nicht, wenn sich ihr Wissen nur auf
das bezieht, was in den Lehr-Folien den Fah-
rern in der Ausbildung vorgeführt wird und
was in den Lern-Broschüren für die Fahrer
steht.

5. Fachkräfte für Arbeitssicherheit: sie finden
in dem vorliegenden Buch eine Fülle von
Anregungen für den sicheren Betriebsablauf,
der gerade durch den Einsatz von Flurförder-
zeugen besonders gefährdet sein kann.

6. Sachverständige und Betriebsräte: sie wer-
den immer wieder mit Fragen konfrontiert,
die eine genaue Kenntnis der Zusammenhän-
ge erforderlich macht. Durch dieses Hand-
buch können sie sich schnell in spezielle Fra-
gen einarbeiten und über ein verlässliches
Wissen verfügen, das dem Stand der Technik
entspricht und die gültigen Gesetze berück-
sichtigt.

Die Unterrichtsfolien bzw. CD-ROM:
Für den Ausbilder stellt dieses Lehrsystem
„Flurförderzeugführer-Ausbildung“ eine un-
verzichtbare Grundlage dar. Auf rund 90 Fo-
lien wird der gesamte Unterrichtsstoff abge-

handelt. Der Ausbilder erhält somit die Sicher-
heit eine rechtlich unangreifbare Ausbildung
zu gewährleisten. Dieses Handbuch verweist
auf die jeweils zum Text gehörenden Folien.

Die Fahrerbroschüren:
Bislang liegen für die Fahrer insgesamt fünf
Broschüren vor, die für die Ausbildung und Un-
terweisung  die notwendige Grundlage vermit-
teln. Sie sollten jedem Fahrer in die Hand gege-
ben werden. Das Handbuch und die die Unter-
richtsfolien nehmen Bezug auf die Broschüren,
so dass Ausbildung und Unterweisung mit über-
einstimmendem Material durchgeführt werden
können. Weitere Broschüren sind in Vorberei-
tung.

Betriebsanweisungen und Betriebskontroll-
bücher:
Beide sind unabdingbar. Wir bieten sie in der
bewährten Form an, so dass sie rechtlich ein-
wandfrei im Betrieb eingesetzt werden können.

Testbögen:
Das theoretische und praktische Wissen muss
abgefragt werden. Es wurden Testbögen für die
Ausbildung, für die fahrzeug- und  einsatzspe-
zifischen Zusatzausbildungen sowie für die
laufenden Unterweisungen entwickelt. Es ist
wichtig, dass der Ausbilder die Fragen gezielt
einsetzen kann und nicht nur aus einem großen
Pool nach dem Zufallsprinzip auswählt.

Fahrausweise:
Die Fahrerlaubnis im Betrieb muss schriftlich
dokumentiert sein. Die praktischen Fahraus-
weise erlauben die Eignung/Tauglichkeit, Aus-,
Fort- und Zusatzausbildungen übersichtlich zu
dokumentieren.

Somit fügt sich dieses abgerundete Ausbil-
dungspaket sinnvoll in das bestehende staatli-
che und berufsgenossenschaftliche Regelwerk
ein. Es zeigt, wo es angebracht ist auch außer-
betriebliche Sicherheitsfachleute/Aufsichtsper-
sonen zu Rate zu ziehen, es verweist auf die
entsprechenden Vorschriften und berücksich-
tigt die jahrzehntelange Erfahrung im Umgang
mit Flurförderzeugen.

Verfasser und Verlag

Vorwort

Seit Jahren führen in der deutschen Unfallstatis-
tik die Arbeitsunfälle. Flurförderzeuge und ins-
besondere Gabelstapler sind besonders stark
vertreten, leider mit schweren, oft tödlichen
Konsequenzen. 
Meistens handelt es sich um Einsatz- und Be-
dienungsfehler. Die Gefahren im Umgang  mit
diesen Maschinen werden aber nicht nur von
den Fahrern unterschätzt. Selbst die Einsatzlei-
tung, die Aufsichtspersonen und natürlich die
im Umfeld arbeitenden Menschen wissen zu
wenig über das Gefahrenpotential Bescheid.
Hersteller, Aufsichtsbehörden, Berufsgenossen-
schaften, Fachkräfte für Arbeitssicherheit und
Sicherheitsbeauftragte haben dies erkannt. Die
Flurförderzeuge werden stetig verbessert und
weiter entwickelt sowie die Ausbildungsvorga-
ben der Fahrer an die Sicherheitsbedürfnisse an-
gepasst. 
Bei der Erarbeitung der Arbeits- und Gesund-
heitsschutzvorgaben für die Aus- und Fortbil-
dung des Fahr- und Steuerpersonals und den
Einsatz von Flurförderzeugen steht die „Gabel-
staplerfahrschule“ seit Jahrzehnten erfolgreich
„Pate“. 
Alle diese Bemühungen führten zu abnehmen-
den Unfallzahlen, obwohl Einsatzbereiche und
Bauarten zugenommen haben. Das umfassende
Lehrsystem, dessen Kernstück dieses Handbuch
darstellt und durch Folien, Broschüren für die
Fahrer, Testbögen, Protokolle usw. ergänzt wur-
de, hat nicht unwesentlich zu dieser erfreulichen
Entwicklung beigetragen. Mit diesem Hand-
buch, das nunmehr in der 8. Auflage erscheint
und seit 30 Jahren auch die Regeln der Technik
maßgeblich mitgeprägt hat, soll den Verantwort-
lichen eine Grundlage in die Hand gegeben
werden, mit der sie alle anstehenden Fragen
verlässlich beantworten können. Aus diesem
Grund wurde diese Auflage vollständig überar-
beitet und ergänzt.

Die Vorschriften und Gesetzestexte berücksich-
tigten die langjährigen Erfahrungen und Er-
kenntnisse, die durch Technische Aufsichtsbe-
amte/Aufsichtspersonen und Sicherheitsinge-

nieure in den verschiedenen Institutionen und
Unternehmungen gesammelt wurden. In diesem
Handbuch sollen diese Erkenntnisse von der
praktischen Seite her erläutert und begründet
werden. Es geht hier nicht darum Vorschriften
genüge zu leisten, sondern ein Verständnis dafür
zu wecken, warum der Umgang und der Einsatz
dieser Maschinen so und nicht anders zu erfol-
gen hat. Nur wer das selbst versteht, kann auch
Fahrer gewissenhaft ausbilden und unterweisen.
Nur dann kann entschieden werden, welche
Flurförderzeuge wann und wie eingesetzt wer-
den können.
In der Praxis hat sich immer wieder herausge-
stellt, welche detaillierten Fragen zu Spezialpro-
blemen auftauchen. Dem versucht dieses Buch
Rechnung zu tragen. Die vertiefenden Antwor-
ten zu den Vorschriften und Gesetzen wurden
jedoch in zwei weiteren Broschüren aufgegrif-
fen, um den Rahmen des Handbuches nicht zu
sprengen. So haben die Verfasser entsprechend
die beiden Publikationen „Kleiner Rechtsratge-
ber Flurförderzeuge“ und den „Rechtsratgeber
Arbeits- und Gesundheitsschutz für den techni-
schen Betrieb“ entwickelt. Hier erhält der Leser
einen verlässlichen Überblick über alle Gesetze
und Vorschriften, die für den Einsatz und Be-
trieb von Flurförderzeugen und insbesondere
von Gabelstaplern gelten. 

Für den Betriebsleiter kann auch die Frage der
Sondereinsätze von Gabelstaplern Fragen auf-
werfen. Auch dieses Thema wurde in dem vor-
liegenden Werk vom Grundsätzlichen her be-
handelt, aber vertieft in der eigenen Broschüre
„Sondereinsätze von Flurförderzeugen – insbe-
sondere von Gabelstaplern“.

Für die Schulung der Fahrer selbst ist ein um-
fangreiches Programm an Broschüren entwi-
ckelt worden, das auch weiter ausgebaut wird.
Es ist auch für den Fahrer wichtig eine kurz ge-
fasste und reich bebilderte Übersicht in Händen
zu haben. Er soll in die Lage versetzt werden,
selbst das in der Schulung Erfahrene rekapitu-
lieren zu können. 
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